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Im Sinne der Demokratie ist es wichtig, dass Sie 
von Ihrem Stimmrecht am 28. September 2008 
Gebrauch machen. Speziell durch die Möglichkeit 
der Briefwahl ist das einfacher als je zuvor. Wenn 
Sie sich eine verlässliche und verantwortungsvol-
le Regierung wünschen, dann nutzen Sie bitte Ihr 
Wahlrecht.

Anlässlich der Befragung im Frühjahr heurigen 
Jahres wurden 222 Fragebögen abgegeben. Das 
entspricht rund 20% unserer Haushalte und stellt 
eine überdurchschnittlich gute Beteiligung dar. 
Herzlichen Dank für die Teilnahme. Nun sind wir 
gespannt auf das Ergebnis, das uns in der Ge-
meinde helfen soll auf ihre Vorschläge einzugehen.

Mit dem Themenschwerpunkt „ Verkehr- Mobilität- 
Treibstoffsparen“ setzen wir einen weiteren Akzent 
in unserer Aktion „Energiespargemeinde Katsdorf“. 
Wir haben errechnet, das 1 Autokilometer rund 
0,7 bis 1 kWh Energie benötigt. Das bedeutet bei 
20.000 Fahrkilometern ca. 14.000 bis 20.000 kWh 
Verbrauch. Im Vergleich benötigt ein durchschnitt-
licher Haushalt 4.000 kWh Strom im Jahr. Es besteht 
daher ein enormes Potential an Einsparmöglichkei-
ten. Mit unserer Gemeindeveranstaltung wollen wir 
ihnen helfen,  mit einfachen Mitteln Treibstoff zu 
sparen oder auch das in Katsdorf speziell gute Ange-
bot der öffentlichen Verkehrsmittel kennenzulernen.

Die Nutzung erneuerbarer Energie hilft uns,  fossile 
Rohstoffe und Nuklearenergie zu sparen. Die ra-
sante Preisentwicklung am Ölmarkt und die zuneh-
mende Klimaveränderung zeigen die Wichtigkeit 
von mehr Anwendungen. Sowohl im Bereich der 
Heizung, Warmwasserbereitung als auch der Strom-
erzeugung (man denke an die umweltfreundliche 
Nutzung aus österreichischen Wasserkraftwerken) 
ist erneuerbare Energie heute unverzichtbar. Durch 

die Umstellung auf Biomasseheizung im öffentlichen 
Bereich konnten allein in unserer 
Gemeinde rund 70% CO2 gespart werden. 
Mit einer Infokampagne über 
erneuerbare Energie gehen wir einen neuen Weg 
der Unterstützung dieser Gewinnung. Mit dem 
beigelegten Fragebogen möchten wir Daten ihrer 
Anlage kennenlernen und weiter zur Information an 
Interessierte geben. Wir bitten um ihre Teilnahme. Als 
Belohnung erhalten sie eine Dynamo Taschenlampe.

Gerade in einer Zeit der Individualität  haben 
Feuerwehren einen besonderen Stellenwert. 
Unsere 3 Feuerwehren beweisen 
ständig wie hoch der Standard bereits ist. 
Ich denke hier an die Katsdorfer die jüngst 
bei einem Brandeinsatz, bei dem Autos in 
unmittelbarer Nähe von Wohnungen im 
Vollbrand standen, hervorragend gearbeitet 
haben. Die Gefahr, die von explodierenden Treib-
stofftanks ausging  konnte in Grenzen gehalten 
werden. 
Ich freue mich über den großen Erfolg der 
Ruhstettner, die mit ihrer Bewerbsgruppe am 
13. September („Faninfo“- Bewerbsbeginn 8:43) 
die Gemeinde und unser Land Oberösterreich beim 
Bundesbewerb im Wiener Ernst Happel Stadion 
vertreten dürfen!
Eine große Freude ist mir auch die 
Eröffnung des Feuerwehrhauses in Lungitz. 
Mit großzügiger Unterstützung durch das Land 
Oberösterreich (Landesrat Josef Stockinger),
tatkräftiger Arbeitsleistung der Feuerwehrer und 
Zuschuss  der Gemeinde konnte um rund 
€ 490.000 ein modernes und zweck-
mäßiges Feuerwehrhaus errichtet werden. 
Ich bitte um ihr Kommen zur Eröffnung am 
14. September um 08:15 in Lungitz.

Mit freundlichen Grüßen 

Bgm. Ernst Lehner

Entscheidungen für Katsdorf

Sehr geehrte Katsdorferinnen und Katsdorfer!
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Nationalratswahl 2008

Gemeindetag Fr. 19. September - 
Präsentation der Umfrage „Leben in Katsdorf“

Klimabündnis - Mobilitätstag Sa. 20. Sept. -
Treibstoffsparwettbewerb

Informationskampagne „Erneuerbare Energie“

Feuerwehren - Leistungsträger 
für unsere Sicherheit



Die Gemeinde Katsdorf lädt sie ein, wertvolle 
Informationen von Profi s zum Treibstoffspa-
ren zu erfahren und für den Alltag zu nutzen.

Erstmals wird auch ein Wettbewerb im 
Treibstoffsparen durchgeführt. Dazu 
stehen uns ein Fahrzeug und ein 
Instruktor des ÖAMTC zur Verfügung. 

Auf einer defi nierten Strecke wird der Kurs 
in einer bestimmten Zeit mit einer genauen 
Messung des Treibstoffverbrauches gefahren.

  Programm:

• Info über Elektro- und Erdgas-  
  fahrzeuge Linz AG-Strom und 
  erdgas oö.

• Information zum Treibstoffsparen  
  und Wettbewerb

• Beratung über öffentliche 
  Verkehrsmittel (Preise und Fahr-
  pläne - unser Beitrag zum Autofreien    
  Tag 2008)

Für Interessierte am Wettbewerb
ist eine Anmeldung am 

Gemeindeamt, Tel. Nr. 88155
bis Mittwoch 17.09.2008 notwendig, 

da nur eine beschränkte 
Teilnehmerzahl möglich ist.

Für besonders sparsame Autofahrer und 
Autofahrerinnen werden interessante 
Warenpreise verlost.
Die Kosten der Energiesparinitiative trägt die 
Gemeinde aus Umweltschutzmitteln.

Einladung zum 
Klimabündnis - 
Mobilitätstag

Perg

am Samstag, 20.09.2008, 
von 08:00 - 12:00 Uhr

am Dorfplatz
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Sie wissen es wahrscheinlich schon: am 
28. September  fi ndet die Nationalratswahl 
statt. Durch die letzte Wahlrechtsreform hat sich 
einiges geändert, darüber wollen wir Sie mit diesem 
Schreiben genau informieren. 

Wählen mit 16
Jugendliche können bereits mit 16 Jahren bei 
dieser Nationalratswahl ihre Stimme abgeben. Das 
bedeutet, alle Jugendlichen, die bis 28. September 
2008 ihr 16. Lebensjahr vollenden, sind wahlbe-
rechtigt!

Die Briefwahl
Neu bei dieser Nationalratswahl ist auch die 
Briefwahl. Das bedeutet: Sie können Ihr Wahl-
recht ganz einfach über den Briefkasten ausüben. 

Dazu müssen Sie mündlich oder schriftlich (Brief, 
Fax oder E-Mail) eine Wahlkarte am Gemeindeamt 
beantragen.

Per Wahlkarte kann außerhalb der Wohnsitz-
gemeinde und im In- und Ausland gewählt 
werden. 
Sobald Sie die Wahlkarte erhalten haben, können 
Sie, wenn Sie wollen, gleich Ihre Stimme abgeben. 
Sie brauchen damit nicht bis zum Wahltag warten. 

Die Wahlkarte kann nur auf dem Postweg zur zu-
ständigen Bezirkswahlbehörde geschickt werden; 
eine persönliche Überbringung ist nicht zulässig.
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NATIONALRATSWAHL am 28. September 2008

Wahlzeit und Wahllokale:

Die Wahllokale in Katsdorf sind von 
08:00 - 15:00 Uhr geöffnet.

Wahlsprengel I -
Volksschule Katsdorf, Schulweg 1:
für die Bewohner des Ortes Katsdorf

Wahlsprengel II - 
alte Volksschule, Kirchenplatz 1:
für die Ortschaften Bodendorf, Breitenbruck, Neu-
bodendorf, Weidegut, Ruhstetten

Wahlsprengel III -
alte Volksschule, Kirchenplatz 1:
für die Ortschaften Blindendorf, Edt, Greinsberg, 
Grünau, Lungitz, Nöbling, Reiser, Rothof, Schwar-
zendorf, Standorf

Die amtliche Wahlinformation wird jedem 
Wahlberechtigten ab 15. September 
zugeschickt. Man kann auch ohne 
Wahlinformation wählen, sie dient nur 
der leichteren Auffi ndbarkeit im 
Wählerverzeichnis.

Schriftlich können Sie die Wahlkarte bis 
zum 24. September 2008, mündlich bis zum 
26. September 2008, 12 Uhr, beantragen. 
Die Gemeinden beginnen rund drei Wochen 
vor der Wahl mit dem Versand der Wahlkarten.

Wichtig ist, dass Sie die 
eidesstattliche Erklä-
rung vor dem Schließen 
des letzten Wahllokals in 
Österreich abgeben. Alle Wahl-
karten, die bis 8 Tage nach 
der Wahl bei der Behörde ein-
langen, sind gültig. Der Post-
weg ist also mitberücksichtigt.

Damit Ihre Stimme auch Gültigkeit hat, ist es 
wichtig, dass aus der beiliegenden eidesstatt-
lichen Erklärung Ihre Identität sowie der Ort und 
der Zeitpunkt des Zurücklegens des verschlosse-
nen Wahlkuverts in die Wahlkarte hervorgehen.

Personen, denen der 
Besuch des zuständigen 
Wahllokales am Wahl-
tag infolge Bettlägrigkeit 
nicht möglich ist, 
können ihre Stimme vor 
einer Besonderen 
Wahlbehörde (Haus-
besuch) abgeben. 
In diesem Fall ist 
ebenfalls bis spätes-
tens 24.09.2008 eine Wahlkarte zu beantragen.

Nähere Informationen erhalten Sie beim 
Gemeindeamt, auf unserer 

Homepage oder beim Innenministerium, 
Hotline 01/53126/2700.

Für die Gemeindewahlbehörde 
Bgm. Ernst Lehner
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  Programm:

• Katsdorf  - eine moderne 
  Wohngemeinde im Gusental

• Bürgerbefragung „Leben in 
  Katsdorf  2008“   - 
  Präsentation der Ergebnisse 
  der Meinungsumfrage

  Mag. Christian Dullinger - 

  GisDatLinz

• Aktives Vereinsleben - 
  Vorstellung und Bildergalerie 
  Katsdorfer Vereine

• Gesprächsrunde

Einladung zum 
Katsdorfer 

Gemeindetag 2008

am Freitag, 19.09.2008, 
um 19:30 Uhr

in der Aula der Volksschule

Ziel des Gemeindetages ist der Austausch 
zwischen Gemeindevertretung und Bevölkerung. 

Neuzugezogenen und Interessierten wird die Möglichkeit gegeben, 
Katsdorf und die vielen Angebote, die es bietet, kennenzulernen.



Schülerinnen und Lehrlinge erhalten im 
OÖVV eine Freifahrt für die Strecke zwischen 
Wohnort und Schule oder Ausbildungsstätte. 
Egal wie viele Verkehrsverbundunterneh-
men auf dieser Strecke benutzt werden, 
es ist nur ein Antrag für die Ausstellung 
des Freifahrtausweises notwendig. 
Die Fahrtroute kann nach dem Prinzip
der kürzest notwendigen Fahrt-
strecke frei gewählt werden. Alternative 
Fahrtrouten können immer dann benutzt 
werden, wenn nicht mehr Zonen 
durchfahren werden, als am Fahrausweis angege-
ben.

Wer ist zur Freifahrt 
berechtigt?

Lehrlinge bzw. SchülerInnen, für die 
Familienbeihilfe bezogen wird, längstens 
jedoch bis zum Ablauf des Monats, in 
dem das 26. Lebensjahr vollendet wird. 

SchülerInnen müssen an mindestens 4 Tagen 
in der Woche ein öffentliches Verkehrsmittel 
benutzen, Lehrlinge an mindestens 3 Tagen. 
Lehrlinge erhalten auch einen Ausweis für die 
Berufsschule, wenn Sie die Berufs-
schule am gewählten Tag mindestens 
10 Kalenderwochen hindurch besuchen und 
ein öffentliches Verkehrsmittel benutzen.

Folgende Unterlagen sind vorzulegen:

• Vollständig ausgefüllter Antrag auf Freifahrt und 
Bestätigung des Lehrherren oder der Schule
• Aktuelles Passfoto (2,5 x 3,5 cm) mit Angabe des 
vollständigen Namens auf der Rückseite
• Zahlungsbeleg über den Selbstbehalt von € 
19,60 pro Schul- bzw. Lehrjahr.

Der Antrag für die Freifahrt ist in der 
Schule, bei den Verkehrsunternehmen und bei 
MobiTipp Perg erhältlich. MobiTipp unterstützt 
Sie gerne bei Fragen zur Schüler- und Lehr-
lingsfreifahrt. Herr Ernst Ahorner, Mitarbeiter 
der ÖBB-Postbus GmbH in Perg, steht für die 
Erstellung der Freifahrtsausweise zur Verfügung.

Auf der Homepage www.ooevv.at können Sie 
unter „Freifahrt“ alle Details, Ausweis-Ausstel-
ler, FAQs, Ausnahmeregelungen usw. nach-
lesen. Wir stehen Ihnen selbstverständlich 
auch telefonisch und persönlich zur Verfügung.

Statt der Volkszählung bestimmt 
künftig das Melderegister das Stück 
am Steuerkuchen für die Gemeinden.

Ab 2009 mit dem Stichtag 31.10.2008 
werden das erste Mal die aktuellen Einwoh-
nerzahlen einer Gemeinde über das Zentrale 
Melderegister ermittelt und für 2 Jahre die Basis 
für die Kopfquote bei der Steuerzuteilung sein. 

Bisher war das jeweilige Ergebnis der 
Volkszählung mit dem Stichtag der Volks-
zählung für 10 Jahre für den Verteilungs-
schlüssel der Ertragsanteile bindend festgelegt. 

Die künftige Verteilung ist gerechter und exakter. 
Es wird aber Verlierer (Abwanderungsgemeinden) 
und Sieger (Zuwanderungsgemeinden) geben. 

Die Gemeinden sollten sich um ihre Bürger 
bemühen. Zeitungsmeldungen, der Stadt 
Linz, zufolge wird es Studierenden an der Uni 
Linz ab Herbst möglich sein, ihre Wohnsitz-
meldung bzw. Anträge für den Aktivpass direkt 
an der Uni im Sozialreferat der Kepler-Uni zu 
erledigen. 
In Wirklichkeit steht aber die Absicht 
dahinter, möglichst viele Bürger mit Hauptwohn-
sitz bis zum Stichtag 31.10.2008 zu gewinnen.

Daher die Bitte an alle StudentInnen:
damit die Abwanderung und Aushöhlung in den 
Landgemeinden nicht noch weiter voranschreitet, 
ersuchen wir dich deinen Hauptwohnsitz in der 
Heimatgemeinde zu belassen und nicht an den 
Studienort zu verlegen.
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Schüler- und Lehrlingsfreifahrt 
im OÖ Verkehrsverbund

Hauptwohnsitze wieder gefragt

Volksspielgruppe Katsdorf

Theaterwochenende 

04. + 05.10.2008

im Hotel Mader Katsdorf

Nähere Infos unter
www.volksspielgruppe-katsdorf.at

Kartenvorverkauf ab 08.09.2008 Sparkasse Katsdorf

Perg
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                        BM.I 
Bundesministerium für Inneres

 Zivilschutz in
ÖSTERREICH                         Landes-

              Feuerwehrkommando

Für Ihre Sicherheit 

Zivilschutz-Probealarm
in ganz Österreich

am Samstag, 4. Oktober 2008, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr
Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als

8.296 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt.

Bedeutung der Signale 

Am 4. Oktober nur Probealarm!

Am 6. Oktober nur Probealarm!

Am 6. Oktober nur Probealarm!

Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder 
Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) durchgegebene
Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 4. Oktober 2008 nur Probealarm! 

Gefahr!

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten.
Verhaltensmaßnahmen beachten!
Am 4. Oktober 2008 nur Probealarm! 

Infotelefon am 4. Oktober von 9:00 bis 15:00 Uhr
Landeswarnzentrale beim Oö. Landes-Feuerwehrkommando

Tel.: 130 (ohne Vorwahl)
Achtung! Keine Notrufnummern blockieren! 

Weiter Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet 
(www.orf.at) beachten!
Am 4. Oktober 2008 nur Probealarm! 

Ende der Gefahr! 
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